
Uli Lamp; "Quadratur des Kreises"

Sandstein auf Stahlpostament 



Die "Quadratur der Kreises" ist eine 
Metapher, das Unmögliche zu wagen. 
Unter Einbeziehung einer Variablen sind 
aber dennoch Lösungen erreichbar.



Die Tugenden der Stadt 




         Dieser Skulpturenkreis entstand im Jahr 2018 anlässlich der "Feier 650 Jahre Stadtrechte" und 

         zugleich als "Kunst am Bau" zur Restaurierung der Orangerie. Er steht hier im alten Obstgarten, der 

         dem vor der Orangerie gelegenen Nutzgarten zugehörig ist. Innerhalb eines Bildhauer‐Symposiums 

         setzten sich die Künstler*in mit der Frage auseinander, welche Eigenschaften eine Stadt über so 

         lange Zeit in Blüte halten können. In Form eines barock inspirierten Reigens von sieben Allegorien 

         näherte sich das Symposium der Aufgabe. Die den Arbeiten angefügten Stichworte sollen das 

         Kopfkino des Betrachters anregen, ohne ihn auf eine einzig "richtige" Sichtweise festzulegen. 


         Die Künstler*in wünschen auf diese Weise der Stadt Kirchheimbolanden weiterhin ein gutes  
         und gedeihliches Miteinander.

Klaus F. Hunsicker; „La fleur de développement“

Sandsteinmodule an Edelstahlgerüst, Sandsteinsockel 



Jedes Ergebnis beginnt mit einer Idee, die sich 
weiterentwickelt, kommuniziert und umgesetzt 
wird, und schließlich Früchte trägt.

Christian Drixler; "Durchsetzen"

Stahl auf Sandsteinsockel 


Wolfgang Seipenbusch; "Problem lösen"

Sandstein 



Bauch und Herz öffnen. 

Kopf entscheidet.

Reinhard Geller; "Multivision"

Buntmetall auf Betonsockel 



Die Kraft der Vielen und der Vielfalt.  

Die Mischung macht's, bunt, eng und frei 
verflochten, wird stark wie ein Baum.



 

Uta Schade; "Zusammenhalt ‐ Bewegung"

Stahl und Sandstein auf Sandsteinsockel 



Gemeinsam verzahnt, wird man stabil, 
bewegt sich weiter ‐ wächst.
Lebensgrundlage (Erde = Steinkugel), 
gut behandelt, lässt uns alle gedeihen.

Motz Tietze; "Vita: Stadt ‐ Mensch"

Edelstahl auf Sandsteinsockel  



Die Entwicklung einer Stadt durch 
die Zeit ist wie die eines Menschen, 
geprägt von der Suche nach dem 
graden Weg.




